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Döckingen ist ein Ortsteil der Gemeinde Polsingen im
mittelfr�nkischen Landkreis Wei�enburg-Gunzenhausen.

Das Pfarrdorf liegt zwischen Uhlberg und D�ckinger Berg im
S�den des Hahnenkamms, rund drei km von Polsingen
entfernt.[1] Durch den Ort flie�t der Schlittenharter Graben.

Ein M�nnergrab der Alemannen im Norden von D�ckingen
und Gutsh�fe der R�mer beweisen, dass der Ort schon immer
bewohnt war. Die erste urkundliche Erw�hnung war 1154. Bis
zur S�kularisation 1537 geh�rte der Ort zum Kloster
Heidenheim, danach geh�rte er den Markgrafen von
Brandenburg-Ansbach.[2]

Die neugotische Kirche St. Urban aus dem Jahre 1874 hatte
vermutlich eine 1960 abgerissene Kirche in Gunzenhausen als
Vorbild. Der Kirchturm ist dreigeschossig und wird von einem
Spitzhelm gekr�nt. Der Taufstein und der Kruzifix sind
vermutlich von Giuseppe Volpini und stammen von 1720.[3]

Am 1. Mai 1978 wurde die ehemalige Gemeinde D�ckingen
mit ihrem Ortsteil Kohnhof in die Nachbargemeinde Polsingen
eingegliedert.[4]

Im Ort befinden sich die Grundschule der Gemeinde Polsingen
und ein Kindergarten sowie eine Gesch�ftsstelle der
Raiffeisenbank Wei�enburg-Gunzenhausen, ein
Getr�nkemarkt, eine B�ckerei und zwei Gasth�user.

Durch D�ckingen verlaufen die Kreisstra�en WUG 30 und WUG 33.
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